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Espelkamp

Preise für die besten Mathe-Asse am Söderblom
»In der Schülerzeitung steht, dass 60 Prozent unserer Lehrerinnen mit
dem Fahrrad zur Schule radeln. Das sind 45 Lehrerinnen. 12 Prozent kom-
men mit dem Auto. Wie viele Lehrerinnen fahren mit dem Auto?« So lau-
tet eine der leichteren Aufgaben des Känguruwettbewerbs für die Stufe 7.
Die richtige Antwort dazu lautet 9. Inzwischen hat jeder der 400 Söderblo-
mer der Stufen 5 bis Q2, der mitgemacht hat, ein kleines Spielzeug, seine
Urkunde mit der erreichten Punktzahl und die Aufgaben mehrerer Stufen
mit nach Hause genommen. Die Organisatoren erhoffen sich, dass die

Aufgaben auch nach dem Wettbewerb Liebhaber finden. Der Känguruwett-
bewerb soll bei möglichst vielen Interesse an der Mathematik wecken. Es
wurden auch Spitzenleistungen honoriert. Für die besten Teilnehmer gab
es beachtliche Prämien. Das Foto zeigt die besten Teilnehmer mit ihren
Gewinnen: Jasmin Barg, Carlotta Nobbe, Malin Hoppe, Jasmin Rose, Mia
Enns und Philipp Peters, Marvin Wenzel, Jona Pauls, Ricco Klassen, Tobias
Winkelhaus, Jannik Becker, Daniel Gerdt, Oliver Gauselmann, Phil Luca
Radzik, Anna Heitkamp, Ines Bultmann, Noah Enns und Fynn Bartel. 

Karten sind ab nächste Woche erhältlich
Vorbereitungen für das Kurzfilmfestival »Spitziale« – 20 Werke werden gezeigt 

E s p e l k a m p (WB). Das Es-
pelkamper Kurzfilmfestival 
»Spitziale« wirft bereits seine 
Schatten voraus. 

 Mehr als 20 Filmemacher prä-
sentieren im Oktober ihre Werke
im Elite-Kino. Das Filmfestival ist
längst nicht mehr nur Filmfreun-
den im Altkreis ein Begriff. 

INTERESSE

Bereits im vergangenen Jahr ha-
ben sich Teilnehmer aus ganz
Deutschland und auch weit darü-
ber hinaus mit ihren Filmen bei
der Jury beworben. Das Interesse
an dem Event ist bereits jetzt
schon deutlich spürbar. Neben der
ESPELKAMPER ZEITUNG wird
auch der Westdeutsche Rundfunk
wieder über die Veranstaltung be-
richten. 

Dieses Interesse erfreut natür-
lich das Organisationsteam um
Stephan Fröhlich. Schließlich sei
dies auch ein Beweis dafür, dass
das Filmfestival in der Region
sehr gut angenommen wird. 

HERZBLUT

Das zweite Espelkamper Kurz-
filmfestival findet am Freitag, 7.
Oktober, und am Samstag, 8. Ok-
tober, im Elite-Kino statt. Die jun-
gen Filmschaffenden präsentieren
ihre Werke in dem besonderen
Rahmen, den die Espelkamper
Spitziale bietet. »Die familiäre At-
mosphäre und das Herzblut, das
das Organisationsteam in das Ge-
lingen des Festivals investiert,
spüren vor allen Dingen die Fil-
memacher, die Jahr für Jahr auf
vielen Festivals zu Gast sind«, sagt
Spitziale-Vorstand Stephan Fröh-
lich. Der Lohn für die harte Arbeit

sind für Fröhlich die vielen positi-
ven Rückmeldungen von Teilneh-
mern und Besuchern aus dem ver-
gangenen Jahr. 

»Und auch die bislang einge-
reichten Filme für die Spitziale
2016 geben uns viel Energie für
die anstehenden Wochen bis zum
Festival. Es wird eine harte Aufga-
be, sich bei so vielen erstklassigen

Bewerbungen auf 20 Filme be-
schränken zu müssen.« 

Nach dem sensationellen Erfolg
der Premiere im vergangenen Jahr
planen die Organisatoren für das
Jahr 2016 zahlreiche Neuerungen
im Festivalprogramm. So wird es
in diesem Jahr erstmalig einen
eigenen Publikumspreis geben.
Und auch die Aftershow-Party am
Samstagabend wird durch ein
spannendes Rahmenprogramm
noch einmal aufgewertet. Als Mo-
derator wird wie im vergangenen
Jahr der Kölner Entertainer Søren
Eiko Mielke mit seinem messer-
scharfen Humor die Spitziale be-
gleiten und die Besucher vom ers-
ten bis zum letzten Film bestens
unterhalten. 

HOCHKARÄTIGES PROGRAMM

Für wen bei diesem hochkaräti-
gen Programm bereits jetzt ein

Besuch der Spitziale 2016 fest-
steht, der kann ab Mittwoch, 15.
Juni, Eintrittskarten für das Film-
festival erwerben. Der Vorverkauf
findet in der Buchhandlung Lien-
städt & Schürmann sowie erstma-
lig auch online unter www.spitz-
iale.de statt. 

Wer das Festival und damit die
kulturelle Vielfalt im Altkreis
unterstützen möchte, der kann
dies auch über eine Spende tun.
Unternehmen aus der Region kön-
nen ebenfalls mit Hilfe eines
Sponsorings dazu beitragen, dass
die Spitziale auch in den kom-
menden Jahren einen festen Platz
im kulturellen Kalender der Stadt
Espelkamp erhält. 

Nähere Informationen zu Spen-
den und Sponsoring erhalten Inte-
ressierte im Internet unter 

@ ____________________________
www.spitziale.de

Spitziale-Organisator Ste-
phan Fröhlich

»Coach mit Herz«
Letzter UTE-Vortrag vor der Sommerpause mit Beate Recker

Espelkamp (WB). Bevor der
Unternehmerinnen-Treff Espel-
kamp, Rahden, Stemwede und
Umgebung – UTE – in die Som-
merpause geht, wird vorher noch
einmal »richtig Gas gegeben«. 

 Denn mit Beate Recker ist der
»Führungscoach mit Herz« einge-
laden worden. Seit vielen Jahren
trainiert und coacht sie Führungs-
kräfte. Als Vortragsrednerin
schafft sie es, ein Feuerwerk der
Motivation zu zünden. Sie verfügt
über eine spannende Kombination
von künstlerischer Kreativität und
psychologischem Wissen. Umset-
zungsstark und praxisorientiert
schafft sie mit ihrem Konzept der
emotionalen Intelligenz neue We-
ge in den Führungsetagen. 

»Alles beginnt im Kopf, unsere
Gedanken beeinflussen mehr als
alles andere unsere Beziehungen,
unsere Erfolge im Beruf, unser Le-
bensgefühl. Wir ziehen genau das
in unser Leben, was wir durch
unsere Gedanken, Einstellungen
und Erwartungen ausstrahlen«,

sagt die Trainerin. Damit der
Mensch die Anforderungen meis-
tern und die Leistungsfähigkeit
steigern kann, hilft konstruktives
und erfolgreiches Denken.

Im Vortrag von Beate Recker er-
fahren die Teilnehmer viel über
die Facetten des menschlichen
Denkens. Sie lernen Techniken
zum Gedanken-Management,
einen erfolgreichen Umgang mit

Blockaden und die Identifikation
von Denkmustern. Zudem gibt
Beate Recker hilfreiche Tipps und
sofort umsetzbare Hinweise, um
Ziele richtig zu setzen, Zielen
Kraft zu verleihen und sie dann
auch zu erreichen. 

Der Vortrag findet am Dienstag,
21. Juni, im Gründer- und Anwen-
dungszentrum II in Espelkamp,
Fritz-Souchon-Straße 27, statt. 

Interessierte Frauen und Män-
ner, auch Nichtunternehmer, sind
bei UTE eingeladen. Von Nicht-
mitgliedern wird ein Kostenbeit-
rag von zehn Euro erhoben. Im
Preis ist ein Begrüßungsgetränk
enthalten. Es wird um Anmeldung
gebeten. Dieses ist über die Inter-
netseite www.ute-web.com mög-
lich. Telefonisch bei Ruth Graf Bü-
roservice (Telefon 0 57 43/23 73)
oder Beate Henke, Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt Espel-
kamp (Telefon 0 57 72/56 21 08).
Aus organisatorischen Gründen
ist ein Einlass nach 19.30 Uhr nicht
mehr möglich.

Beate Recker spricht im
Gründerzentrum.

Heino Bening seit 
25 Jahren dabei

Arbeitsjubiläum bei Proseat

Espelkamp (WB). Heino Be-
ning aus Wagenfeld hat sein 25-
jähriges Arbeitsjubiläum beim Es-
pelkamper Unternehmen Proseat
gefeiert. 

Nach der Schule absolvierte Be-
ning zunächst eine Berufsausbil-
dung zum Elektroinstalla-
teur in einem Wagenfelder
Betrieb und wurde an-
schließend dort übernom-
men. Zum 15. April 1991
wechselte Bening als
Elektrotechnischer Fach-
arbeiter dann zu Proseat,
die damals noch unter
Naue E.A.H. firmierte. 

Zu Beginn arbeitete der
Jubilar im Schichtdienst
zur Störungsbeseitigung
und Instandhaltung der
Fertigungsanlagen. Schon
während seiner Anfangs-
zeit habe er »unter Einfluss seines
damaligen Vorgesetzten viel dazu
gelernt und konnte dadurch seine

Kenntnisse deutlich erweitern«,
erinnert sich Bening heute rück-
blickend. Später sei er dann unter
anderem für die Programmierung
und Inbetriebnahme von Neuan-
lagen und Anlagenerweiterungen
zuständig gewesen. 

Heute ist Heino Bening
als Technical Engineer
Steuerungen verantwort-
lich für die Sicherstellung
und kontinuierliche Ver-
besserung der SPS Syste-
me sowie der Konzeption
der Steuerungen bei Neu-
und Umbau von Anlagen
oder Systemen und seit
nunmehr 25 Jahren ge-
schätztes Mitglied der
»Proseat-Familie«. 

Die Jubilarehrung fand
in einer kleinen Feierstun-
de statt, bei der die Ehren-

urkunde der Industrie- und Han-
delskammer für die langjährige
Mitarbeit überreicht wurde.

Heino Bening
arbeitet seit
25 Jahren bei
Proseat.

Tageskalender

ESPELKAMPER ZEITUNG

ESPELKAMPER ZEITUNG, Ge-
schäftsstelle Lübbecke, Gerichts-
straße 1, Telefon 0 57 41/34 29 0,
9.30 bis 17 Uhr geöffnet.

RAT UND HILFE

Selbsthilfegruppe Blaues Kreuz,
Gemeindehaus Isenstedt, 19.30 bis
21.45 Uhr Treffen.
Zentrum für Pflegeberatung,
Telefon 0 57 72/20 04 53 0, 15 bis 18
Uhr geöffnet.

RATHAUS/BÜRGERBÜRO

Kulturbüro im Bürgerhaus, Tele-
fon 0 57 72/56 21 85, 8 bis 13 Uhr, 14
bis 17.30 Uhr geöffnet.

BÄDER

Freizeitbad Atoll, 7 bis 10 Uhr
Frühschwimmen, 10 bis 22 Uhr
mit Sauna geöffnet.
Waldfreibad , Trakehner Straße 7,
Telefon 0 57 72/97 98 43 6, 6.30 bis
19 Uhr geöffnet.

BÜCHEREIEN

Stadtbücherei, Telefon
0 57 72/56 21 50, 13 bis 18 Uhr
Stadtarchiv-Büro 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet, Wilhelm-Kern-Platz 14.

VERANSTALTUNGEN

Hexenhaus, 17 bis 19 Uhr Refle-
xionsgespräch: Ehrenamt in der
Flüchtlingshilfe.
BAM Aktiv, ab 8.30 Uhr, Bürger-
haus.

VEREINE UND VERBÄNDE

Kneipp-Verein, Begegnungszent-
rum Schweidnitzer Weg 19, 19 bis
20.15 Uhr Hatha-Yoga.
ATSV Espelkamp, Freizeitbad
Atoll, Trakehner Straße 9, 18.30
Uhr Schwimmtraining.

KINDER UND JUGENDLICHE

Isy 7, Telefon 0 57 72/61 07, 16 bis
20 Uhr Offener Treff für 13- bis 21-
Jährige.

SENIOREN

Stövchen im Bürgerhaus, 9 bis 12
Uhr geöffnet.

KIRCHEN

Evangelische Martins-Kirchen-
gemeinde, 15 bis 17 Uhr Offene
Thomaskirche.
Landeskirchliche Gemeinschaft
Memeler Straße 7, 9.30 Uhr Bibel-
stunde.
Eine-Welt-Laden im Haus der
Gemeinde, Brandenburger Ring,
15 Uhr geöffnet.
Evangelische Martins-Kirchen-
gemeinde, Michaelskirche, 18.30
Uhr Elternabend Konfirmations-
gruppe, Anmeldung 2016/17.
Thomashaus, 17.15 Uhr Jungblä-
ser, 19.30 Uhr Probe Vokal Fatal.

Gespräche über 
das Ehrenamt

Espelkamp (WB). Um ehren-
amtliches Handeln mit Kollegen
zu überprüfen und zu entwickeln,
bietet das Hexenhaus Espelkamp
im Projekt »Ehrenamt in der
Flüchtlingshilfe« Reflexionsge-
spräche an. Ehrenamtliche und
Interessierte sind eingeladen, sich
am ersten Treffen des »Refle-
xionsteams« am heutigen Don-
nerstag, 9. Juni, von 17 bis 19 Uhr
zu beteiligen. Unter Anleitung von
Fachpersonal wird die eigene Rol-
le als Ehrenamtlicher in der
Flüchtlingsbegleitung beleuchtet
und ein Austausch ermöglicht. Die
Veranstaltung findet in der Frau-
enberatungsstelle, Schweidnitzer
Weg 18, statt. Weitere Informatio-
nen unter E-mail: projekt-
fb@hexenhaus-espelkamp.de.


